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Geheime Nachricht
von einigen

VWereinigungs-aüchrifften.

SG gereichet ſonder Zweiffel den
„Daurchlauchtigſten Furſten in Wir
temberg und Deroſelben Theolo-5 Zen zu beſonderem unſterblichen
J Nachruhm daß nicht nur allein

boge Ulrich Chriſtoph/ Ludwig und
ubrige nebſt denen damahligen Theologen Brentio,

X2 Schnepf-
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Schnepffio, Beurlino, Jac. Andreæ u. ſ. w. das Heyl
der Kirche auf eine beſondere Weiſe ſich angelegen
ſeyn laſſen und die wichtigſte Kirchen-Verrichtun
gen vornehmlich das heilſame Werck der Vereini
gung und Concordiæ angefangen fortgeſetzt und
obgleich bey vielem Widerſpruch und Hinderniſſen
zu gewunſchtem Ende gebracht haben ſondern auch
daß noch jetzo unter der geſegneten Regierung des
Durchlauchtigſten Hertzoss Ebherhart Lud—
wig gleichſam aus der Aſche der abgeleibten Theo-

logen ſolche in Wirtemberg aufſtehen welche den
Frieden der Kirche zu befordern ſich eiferig bemuhen.
Unter welche Zahl die Verfaſſer der Schrifften/
von welchen man hier einige ſo conſiderable als un—
bekannte Nachricht zu geben ſich vorgenommen mit
gutem Fug werden konnen gerechnet werden. Die
erſte fuhret die Aufſchrifft: Nothige Glaubens-Ei

nigkeit der Proteſtantiſchen Kirchen welche als
ſie

C) Der gantze Titel iſt Nothige GlaubensEinigkeit der Proteſtan
tiſchen Kirchen, auch nach denen ſelbſt-beliebten Principiis der ſo at
nannten Lutheriſchen und Orthodoxen Lehrer, mit einem einigen Be
weiß· Grund dargethan, und allen WarheitGOtt und Friedlie
benden zu einer Chriſtlichen Pruſung uberlaſſen. Tubingen, verlegta

dJohann Georg Cotta, 1715.
ue
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ſie vor drey Jahren A. 1719. das erſte mahl von dem
Herrn krofeſſore Klemmen in Tubingen heraus ge—
geben worden nicht nur allein in den Evangeliſchen
Landen als in Preuſſen Schweitz Pfaltz Heſſen
Holl-und Engelland und auch in Sachſen wie die
Zeugnuße der Gelehrtenc) die Probe davon geben
ſehr wohl aufgenommen ſondern auch ſelbſten von
dem Hochpreißlichen Corpore Evangelico zu Regen—
ſpurg vor wurdig geachtet worden ſo wohl daſelbſt
nachgedruckt als auch an die Proteſtantiſche Hofe
verſchickt zu werden; an welchen ſie nicht minder
groſten Theils Ingreſs gefunden und zu Beforderung
der ſo hochſtnothigen Vereinigung der Proteſtanten

auf welche ſie zwar vor ſich ſelbſt nicht angeſehen wa
re vor ſehr dienſam erachtet worden. Gleichwie ſie
aber dem jetzigen hochberuhmten Cantzler der Tubin
giſchen Univerſitat Herrn D. Pfaffen faſt insge
mein zugeeignet worden: alſo hat derſelbe ſeine eigene
Gedancken auf hohe Veranlaßung in der Unions-
Sache zu eroffnen dadurch Gelegenheit bekommen
und ſolche in einer Teutſchen Schrifft unter dem Ti

3 tel:
tt Sithe Acta Erudit. Lipſiens: A. 1720. Menl. Octobr. p. a6o. Neue

Bibliothec LXXXIX. Stuäck. p. 311. Coburgiſcher ZeitungsExtract.
1720. Dec. p. 290. Europaiſche NiemandXvil. Chtilp. 417. ſeq.
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„tel: Naherer Entwurff von der Vereinigung der
Proteſtirenden Kirchenc; und in einer Lateiniſchenvbetittelt: Alloquium Irenicum &c. c welche bey—

de A. i720. ausgegeben und mit vollkommenem Ap-—
plauſu aufgenommen worden aufs grundlichſte vor
getragen. Der Herr Profeſlor Klemm aber hat ſei
nen Aufſatz auf ebenmaßigen hohen Befehl in die La
teiniſche Sprache verſetzt c um denſelben auch an
die Auswartige verſchicken zu konnen. Und obwoh
len der Herr D). Cyprian, HofPrediger zuGotha
von deſſen zu beforchten habendem Widerſpruch Jahr
und Tage vorher geſprochen worden endlich mit ei
nem das vorige Jahr zu Leipzig edirten Brief errt.

her

Regenſpurg im Jahr Chriſti 1720.
(α) Alloquium Irenicum ad hroteſtantes, ijbi qui in aiverſa hactenus

Sacra abiere, ut veritate amòöte diicibus, Deoqie  Bvangelio
communi Chriſtianiſmi Lege. ſumma præſentium Rerum necelſita-
te ita poſtulantibus dextras fidemque vel tandem jungant, pacemque
Eccleſiaſticam pangant, monentur. Ratisbonnæ A. C. 1720.

J

ræαααν) Schediaſma Irenicum, h. e. neceſſaria Eccleſiarum Proteſtan-
tium in fide Conſenſio, ex propriis Principiis Doctorum Lutherano-
rum eorumque rigidiſſimorum unica demonſtratione evicta, nunc au-
tem ex mandato Illuſtriſſimorum Virorum ab ipſo Autore e ver-
naculo in Latinum converſa ſermonem, Ratisbonæ M DCCXX..

J

/xxxuä) Sithe Nova Litteraria A. ID CCXX. und gelehrte Zeitun
gen, A. 1721. Num. XII.
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hervor geruckt und ſich auf eine untheologiſche und
bereits offentlich geandete Art c dem heilſamen
VUnions-Werck widerſetzt auch die ſogenannte und
wegen ihres unzeitigen Eyfers bekannte Unſchuldi—
ge Nachrichten c einiges dargegen vorge—
vracht haben welches aber von geringer Erheblich—
keit ware; eines anderen Laſterers welcher in ſeiner
Raſerey was er nicht einmahl geleſen blaſphemirt
nicht zu gedencken. So haben hingegen auch die
Durchlauchtigſte Sachſiſche Furſten auf geſchehene
Remonſtration dem Vernehmen nach dieſer Sache
den Lauff zu laſſen ſich aller gnadigſt entſchloſſen und
in Jhren Landen etwas wider ſothane Vnions- Vor
ſchlage vorzubringen verbotten. Anbey weißt man
auch daß Seine Hochfurſiliche Durchlaucht zu Heſ—
ſenCaſſel ein Gutachten von Dero Univerſitat zu
Marpurg uber ſolche Vnions-Conſilia gnadigſt ver
langt und auf von derſelben erhaltene Approbation
dieſer Vorſchlage ſolche an Jhro Majeſtat den Konig
in Schweden verſchickt haben ſolle. Endlich hat
man dem Friedliebenden Leſer noch zu ſeinem Ver

gnu

(ααα) Sithe Epilt. Reſponſor. in Hexade Oration. Academ. D.
D. Pfaffi.

(ααν) Unſchuldige Nachrichten, A. 1719. p. 889. ſeqg.
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gnugen zu melden daß einem dem Corpori Evangeli-
co gegebenen ſicheren Bericht nach die Pfaltziſche
Kirchen wie es auch noch nicht vor langer Zeit die
in Polen gethan in dem Begriff ſeyen ſich nach
denen hier angeführten Unions-Schrifften und Prin-
cipiis untereinander zu vereinigen; welches wichtige
Vorhaben der GOtt des Friedens zu ſeiner Ehre

und zu dem Heyl ſeiner glaubigen Kirche aus
ſchlagen laſſen wolle c.
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